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(21.Nov.2008) Aus dem Malili-See-System auf Sulawesi
(früher Celebes) kommen in letzter Zeit vor allem
spektakuläre Garnelen, Schnecken und Muscheln zu uns.
Jetzt gelang auch der Import einer der dort endemisch
lebenden Ährenfischarten, 

nämlich Telmatherina bondi. Wie viele Ährenfische der
Maliliseen ist auch diese Art polychromatisch, das heißt,
Männchen wie Weibchen kommen in verschiedenen
Farbspielarten vor. Bei T. bondi, der sich von allen anderen
Telmatherina-Arten übrigens dadurch unterscheidet, dass
die erste Rückenflosse bei den Männchen keine fadenartige
Verlängerung aufweist, gibt es gelbe, weiße und gelb-weiße
Individuen. In der Natur kommen sie bunt durcheinander 

vor und paaren sich auch untereinander. Es handelt sich
also auf keinen Fall um Rassen oder Unterarten. Der Sinn
dieses Polychromatismus ist unbekannt. Im Aquarium sind
T. bondi, die etwa 8 cm lang werden können, sehr friedliche
und lebhafte Fische. Die Pflege gelingt leicht, wenn man
berücksichtigt, dass das Wasser in den Malili-Seen immer
relativ warm (ca. 28°C) ist und sein pH Wert immer über 8
liegt. Beides sollte im Aquarium nachgeahmt werden.
Gefressen wird jegliches Trocken- und Frostfutter.
Abgelaicht wird in feinfiedrigen Pflanzen. Die Fische sind
Dauerlaicher, die Zucht insgesamt, ebenso wie die Pflege,
problemlos. Telmatherina bondi begeistert durch sein
lebhaftes Wesen und die ständige Balz. Es wird nie
langweilig, einen Schwarm dieser Fische zu beobachten -
und 

ein Schwarm sollte es bei dieser Fischart immer
sein!(Photo & Text F.Schäfer)

Maximale Größe 5-7 cm

Verfügbare Größe 4-6    cm
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